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Der SV07 überrascht beim Raunheimer Derby!
Mit einer phasenweise guten Leistung wäre dem SV 07 fast die Überraschung gegen den 
favorisierten FC Raunheim gelungen. Obwohl der Gastgeber schnell mit 0:3 Toren im 
Hintertreffen lag, schaffte die Mannschaft des SV07 nicht nur den Anschluss sondern ging 
sogar in der 2. Halbzeit mit 4:3 in Führung. Beim Anschlusstreffer zum 2:3 hatte Keeper Frank 
Klepper gegen Ahmet Culcu bei dessen Elfmeter keine Chance.
Fotos: Gerd Liebscher

Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag

Die nächsten Spiele des SV 07 Raunheim:
19.04.2009
26.04.2009
03.05.2009
10.05.2009

um 15:00 Uhr
um 15:00 Uhr
um 15:00 Uhr
um 15:00 Uhr

SV 07 - Dersim Rüsselsh. II
Hellas Rüsselsheim - SV 07
SV 07 - Eintracht Rüsselsheim
TSV Goddelau - SV 07

Www.SV07Raunheim.comWww.SV07Raunheim.com



oder Telefon: 0 61 42 - 16 24 10
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Aktive Mannschaft

- BH´s in Körbchengröße A bis G
- Reinigungsannahme
- Hermes Paket-Shop

Bahnhofstraße 55 - 65479 Raunheim
Telefon: 06142 - 794114

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 9:30-13:00 u. 14:30-18:00 Uhr
Mi, Sa 9:30-13:00 Uhr

Abstieg diesmal nicht zu verhindern!
Punktabzüge für SV 07

A- und C-Liga-Team des Raunheimer büßen jede Menge Zähler ein

Demnach seien folgende Spielergebnisse 
nachträglich mit 3:0 Toren und drei Punkten 
für die Gegner der Raunheimer zu werten:
In der A- Liga die Partien
Alemannia Königstädten gegen SV 07

(1:4 / 10. August),
SV 07 gegen TSV Trebur II

(1:0 / 2. Oktober) und
SG Dornheim II gegen SV 07

(5:5 / 9. November)
In der C-Liga Nord die Spiele
SF Bischofsheim II gegen SV 07 II

(3:5 / 4. September),
TV Haßloch II gegen SV 07 II

(3:3 / 14. September),
SV 07 II gegen VfR Rüsselsheim

(2:1 / 21. September),
FC Raunheim II gegen SV 07 II

(2:5 / 12. Oktober),
SV 07 II gegen Hellas Rüsselsheim II

(1:1 / 19. Oktober) und
SV 07 II gegen SKG Bauschheim II

(3:2 / 2. November).

Die Streichergebnisse sind in den Tabellen auf 
Seite 14 berücksichtigt.

Nach Auskunft von Kreisfußballwart Robert 
Neubauer hat das Sportgericht des Fußball-
kreises Groß-Gerau festgestellt, „dass der SV 
07 Raunheim in mehreren Punktspielen der 
ersten und zweiten Mannschaft unerlaubt 
einen A-Juniorenspieler eingesetzt hat.”
Die Voraussetzungen, unter denen ein A-
Juniorenspieler in Seniorenmannschaften 
eingesetzt werden dürfe, seien im Paragrafen 
29 der Jugendordnung des Hessischen 
Fußball-Verbandes (HFV) festgelegt.
„Diese Voraussetzungen lagen bei dem vom 
SV 07 Raunheim eingesetzten Spieler nicht 
vor“, erläutert Neubauer.

Dies habe zur Folge, dass sämtliche Punkt-
spiele, in denen der A-Juniorenspieler uner-
laubt zum Einsatz kam und die vom SV 07 
Raunheim entweder gewonnen wurden oder 
die unentschieden endeten, mit 3:0 Toren und 
drei Punkten für den jeweiligen Gegner zu 
werten sind. Der Kreisfußballwart stellt klar: 
“Da die Widerspruchsfrist gegen das Urteil 
mittlerweile abgelaufen ist, ist das Urteil 
rechtskräftig”.
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DAMENMODE

SV 07 Raunheim

Der SV07 sucht einen 1. Vorsitzenden

Bewerbungen bitte an den SV 07 Raunheim!

Aufgaben:
! Führung des Vereins
! Erfüllung repräsentativer Aufgaben
! Kontaktpflege zur Stadt Raunheim und Wirtschaft der Umgebung
! Sämtliche Aktivitäten des SV07 koordinieren
! Erarbeitung von Zielvorgaben
! Klärung und Bereinigung interner Konflikte
! Stimmhoheit bei Entscheidungen im Vorstandsbereich

Qualifikation:
Teamfähig, Konsequent, Vermittler, Kenner des Fußballgeschehens

Bezahlung:
Keine, alle Aufgaben sind ehrenamtlich zu erfüllen.
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65479 Raunheim am Main
Bahnhofstraße 9

Tel.: 0 61 42 - 92 66 18
Inhaberin: Cornelia Lewis

Dauerhafte Haarentfernung
mit der IPL Methode

Dauerhafte Haarentfernung
mit der IPL Methode

WarzenentfernungWarzenentfernung

Aktive Mannschaft

SV 07 gegen FC Raunheim am 29.03.2009
Hier erzielt L. Mansouri das 2:0 für den FC



Dersim Rüsselsheim II
Kader: Bayram Büber (ohne Verein), 
Yildiray Mükan (TuS Kostheim), Patrick 
Singh, Dominic Jäth (beide Eintracht 
Rüsselsheim), David Püschel, Tarik Tahiri 
(beide Opel Rüsselsheim), Hakan Keles 
(SKG Walldorf), Ceprail Coskuner (FSV 
Raunheim), Erdem Aglar, Resat Erol 
(beide eigene Jugend), Laszlo Vagi, Jörg 
Finsterwalder, Basri Karakoc, Ali Gül, 
Jasmin Kadric, Hidir Aydogdu, Mario 
Janjic, Hidir Mengüc, Markus Malchert, 
Abdullah Toufiqui, Ali Aktas.
Abgänge: Jouad Tammoui, Davut Erol, 
Patrick Borzan (alle Ziel unbekannt), 
Cengiz Bulut (Alte Herren).
Trainer: HüseyinTop.

Unsere Gäste

Eintracht Rüsselsheim
Kader: Francesco Corall (TV Trebur), 
Oswald Reinhard (VfB Bodenheim), Ralf 
Sieben (SC Astheim), Fabio Fiore, 
Yildirin Safel (beide Opel Rüsselsheim), 
Hassan Al Hamdioui, Mourad Arrouj, 
Giancarlo Brogno, Turgut Celebi, Bertin 
Diffo, Nafie El Jafoufi, Angelo Fiore, 
Yassier Merhorn, Stefan Mohr, Sascha 
Nikolaus, Nils Radtke, Stefan Schmitz, 
Murat Sen, Muhamed Uenal, Hermann 
Wölter.
Abgänge: Patrick Sing, Dominik Jäth 
(beide Dersim Rüsselsheim), Christoph 
Kraffzik, Turgay Bulut, Georgios Kazikis 
(alle Ziel unbekannt).
Trainer: Volker Liebe (Germania 
Schwanheim).
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Aktive Mannschaft

Die Torjäger des FC Raunheim,
Abdelmounaim Amazrini (links) und Max Müller (rechts)

spielten wie weitere fünf Spieler des FC früher im Trikot des SV 07.
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Der Fußball-Trainer zum Rundfunkreporter: “Können Sie nicht etwas langsamer reden? 
Meine Jungs können nicht so schnell rennen, wie Sie sprechen!”

Am Stammtisch: “. . . sag mal, versteht Euer Trainer wirklich etwas vom Fußball?”
“Aber klar doch! Vor dem Spiel erklärt er uns, wie wir gewinnen können und
Nach dem Spiel analysiert er, warum wir verloren haben!!!”

Ursula gesteht Walter in der Hochzeitsnacht, dass sie an Asthma leide.
Worauf Walter erleichtert aufatmet: “Gott sei Dank, ich dachte schon, du pfeifst mich aus!”

Eine Frau fährt mit dem Fahrrad durch die Stadt. Auf dem Gepäckträger hat sie zwei Säcke. 
Der eine Sack hat ein Loch, aus dem fallen dauernd Zweieurostücke raus. Da überholt sie die 
Polizei und stoppt sie. "Sie verlieren laufend Zweieurostücke!" Sagt der eine Polizist zur ihr.
Die Frau erschrickt. "Da muss ich schnell den ganzen Weg zurückfahren und die Dinger 
einsammeln" sagt sie.
"Moment mal", wendet sich der andere Polizist ein, "Woher haben Sie das Geld eigentlich? 
Irgendwo geklaut?"
"Nee!", sagt die Frau, "wissen Sie, ich habe einen Schrebergarten, direkt neben dem 
Fussballstadion. Die Leute kommen immer und pinkeln in meinen Garten. Da habe ich mich 
eben mal mit der Heckenschere hingestellt und gesagt: "Entweder zwei Euro, oder ab ist er".
Die Polizisten lachen. "Gute Idee!", sagt der eine. "Aber was ist denn in dem anderen Sack?"
"Naja", sagt die Frau. "Es bezahlen nicht alle ..."
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Spielplan Kreisliga A - Saison 2008/2009
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MAINZER STR. 38

65479 RAUNHEIM

TEL. 06142 44591

FAX. 06142 21602

STATIK

ENTWURF

PLANUNG

BAULEITUNG

ALTBAUSANIERUNG

ENERGIEBEDARFSANALYSE

DIPL. ING. STEFFEN KAHLERT

Jugendabteilung

Eine nette und wahre Geschichte
dass es ein 99-er ist.” Leider beginnt das 
diesjährige Auswahltraining erst ab Jahrgang 
1998.
“Nun”, war meine Antwort, “Timo ist im Jahr 
2000 geboren, da müssen Sie leider noch zwei 
Jahre auf ihn warten”.

Stefan Teppich

Neulich nach einem Auswärtsspiel unserer 
E1: Ein Zuschauer kommt auf mich zu und 
stellt sich vor: “Ich bin Auswahltrainer des 
Jahrgangs 1998 (E1-Jugend) und würde gerne 
den kleinen Blonden zum Auswahltraining 
einladen.” Tut mir leid, mußte ich antworten, 
Timo ist nicht Jahrgang 98!. “Oha”, sagte der 
Auswahltrainer, “ich habe mir schon gedacht, 

Timo Wicht
(links im Bild)

Auf sein
spielerisches 
Können muss

die
Kreisauswahl 
noch warten.



Tabellen
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Aktive Mannschaft

Mit vereinten Kräften wehren sich die Nullsiebener gegen die Stürmer des FC Raunheim.

Frank Klepper verhindert mit einigen Paraden 
einen weiteren Rückstand des FC Raunheim.
Frank Klepper verhindert mit einigen Paraden 
einen weiteren Rückstand des FC Raunheim.
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Jugendabteilung

beim Tabellenführer Bauschheim unserer 
Sturmspitze Leon Broller nach einem schönen 
Zuspiel von Cenk Cicek sogar zu Beginn der 2. 
Halbzeit der zwischenzeitliche 1:1 Ausgleich. 
Gegen Ende des Spiels gab es leider trotz einer 
guten und spielstarken Vorstellung noch 5 
Gegentore. 
Dennoch lassen sich die Jungs nicht 
entmutigen. In der Tabelle ist der SC Astheim 
noch hinter dem SV07. Und das soll auch so 
bleiben. Am 25.04. geht es im Sportpark um 
12.00 Uhr erstmal gegen den FC Leeheim. Im 
Hinspiel gab es eine knappe 3:4 Niederlage. 
Diesmal wollen die Kinder vom SV07 als 
Sieger vom Platz gehen.
Euer Stefan Teppich

Wenn man nur die Ergebnisse betrachtet 
könnte man den Eindruck gewinnen, unsere 
E1-Jugend ist noch im Winterschlaf: 1:2 bei 
Olympia Biebesheim, 0:4 gegen TV 
Crumstadt und eine 1:6-Niederlage beim 
Tabellenführer SKG Bauschheim.  Beim 
näheren Betrachten zeigt sich ein anderes 
Bild. Als Tabellenzweiter der Qualifikations-
runde tritt das Team in der 1.Kreisklasse an.
„Hier zeigt sich“, so Christian Runkel vom 
Betreuer-Team, „dass es extrem schwer ist 
gegen Mannschaften zu spielen, die ab 
Sommer bereits zur D-Jugend gehören.“ 
Gegen die im Schnitt mindesten ein Jahr 
älteren Kicker können unsere Jungs noch nicht 
über die volle Distanz mithalten. So gelang 

E1-Jugend: Schwerer Weg durch die 1. Kreisklasse

E2-Jugend: Reges Treiben auf dem Trainingsplatz

Betreuer Atalay Derin strahlt: „Wieder drei 
Eltern, die ein Anmeldeformular wollten“. 
Waren es vor im Herbst gerade einmal 7 
Kinder, die er trainieren konnte, so laufen 
derzeit immer 12-14 Kinder im Training mit. 
Dies ist auch gut so: Schließlich gilt es für die 
neue Runde nach den Sommerferien die E-

Unsere E1 in Biebesheim: Diesmal kann die Abwehr um Yassin Arjoun und
Martin Teppich klären. Torwart Justin Schmidt braucht nicht einzugreifen.

Jugend-Teams neu zu sortieren. Je nach 
Zulauf wäre es auch denkbar wieder eine F-
Jugend Mannschaft zu melden. Hier bleiben 
auch für Jugendleiter Dietmar Behrend und 
den Betreuern noch die Aufgabe, möglichst 
allen Kindern gerecht zu werden und 
harmonierende Teams aufzustellen.
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100 Jahre SV 07 Raunheim

Leben gerufen. Bitte beachten Sie in diesem 
Zusammenhang die entsprechenden Anzeigen 
in unserem Info-Heft.
Für die kommende Saison 92/93 haben wir 
erneut versucht, mit allen Engagement und den 
uns zur Verfügung stehenden Mitteln die 
Weichen für ein erfolgreiches Spieljahr zu 
stellen, denn nach 21 Jahren Bezirksoberliga 
will der SV07 endlich einmal „oben“ 
mitspielen. Neben der gezielten Verstärkung 
der aktiven Mannschaft hoffen wir auch 
weiterhin auf Ihre Unterstützung bei dem 
schwierigen Weg durch eine lange Bezirks-
oberligasaison.
Alle Fußballfreunde von nah und fern heißen 
wir zu unseren Spielen herzlich willkommen 
und wünschen Ihnen und uns ein spannende 
und faire Begegnungen.
Mit sportlichem Gruß
Willi Michel
(1. Vorsitzender)

Meine sehr verehrten Damen und Herren, 
liebe Sportfreunde!
Der SV07 Raunheim begrüßt Sie im 85. Jahr 
seines Bestehens mit der Erstausgabe des 
Info-Heftes „der 07 er“. Bitte sehen Sie es uns 
nach, dass dieses erste Heft noch nicht so 
vollständig ist, wie wir es uns in Zukunft 
vorstellen.
Wir wollen Ihnen mit diesen, künftig viertel-
jährlich erscheinenden Info-Heften den SV07 
ein wenig näher bringen, Sie über die 
sportlichen Aktivitäten unserer Fußballmann-
schaften und Aerobic-Abteilung informieren 
aber auch ab und zu mit einem Rückblick die 
Vergangenheit in Erinnerung rufen (z. B. die 
Saison 1971/72 mit dem Aufstieg in die 
damalige Bezirksliga).
Mit vereinten Kräften und guter Zusammen-
arbeit mit hiesigen Geschäfts- und Wirt-
schaftsunternehmen haben wir eine Reihe von 
neuen Aktivitäten geplant bzw. bereits ins 

Im 85. Jahr seines Bestehens gab der 
SV07 seine erste Stadionzeitung

“Der 07er”
heraus.

Hier zur Erinnerung das Titelblatt mit 
den Spieler „Antonio Bertino" in 
Aktion, sowie dem Leitartikel von 
Willi Michel, damals l. Vorsitzender. 

Am Schluss der Saison 1992/93 war 
der SV07 Meister der Bezirksoberliga 
Darmstadt und stieg in die Landesliga 
Hessen-Süd auf.



Tel.: (0 61 42) 6 34 30
Fax: (0 61 42) 6 15 26

www.herrmannsradhaus.de
herrmannsradhaus@t-online.de

Darmstädter Straße 52
65428 Rüsselsheim
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Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag an:

Sabine Heupt, 40 Jahre am 19.04.
Jakob Reviol, 79 Jahre am 22.04.

und
Hans-Wilhelm Becker, 88 Jahre am 08.05.

Herzliche Glückwünsche auch an alle
Mitglieder, Freunde und Sponsoren

des SV 07 Raunheim,
die in der nächsten Zeit

bei hoffentlich bester Gesundheit,
ihren Geburtstag feiern können.

Fliesen Hofmann
Elisabethen Strasse 3 65479 Raunheim

Tel. + Fax 06142 / 44463 info@w-hofmann-fliesen.de

Meisterbetrieb     
mit eigenem 

Reparaturdienst

Wir gestalten Ihr Bad und Ihre Terrasse neu Beratung, Planung und Verkauf

Fensterbänke, 
Treppen und 
Natursteinverlegung

Fliesen Hofmann
Elisabethen Strasse 3 65479 Raunheim

Tel. + Fax 06142 / 44463 info@w-hofmann-fliesen.de

Meisterbetrieb     
mit eigenem 

Reparaturdienst

Wir gestalten Ihr Bad und Ihre Terrasse neu Beratung, Planung und Verkauf

Fensterbänke, 
Treppen und 
Natursteinverlegung

Wilh.-Busch-Strasse 12
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Sonstiges

Ralf Meixner, unser „Pfeifenmann“
Gratulation für 20 Jahre als Schiedsrichter

Macht Dir nach so vielen Jahren die Sache 
immer noch Spaß?
Meixner: Selbstverständlich, sonst würde ich 
nicht mehr pfeifen. Schiedsrichter zu sein ist 
eine gute Möglichkeit zur Persönlichkeits-
bildung und Selbsterziehung. Mit der Zeit lernt 
man auch mit dem Leistungsdruck umzugehen 
und in heiklen Situationen Ruhe zu bewahren 
und entsprechend auf die Spieler einzu-
wirken.

Gibt es bei den Schiedsrichtern auch 
Fortbildungsmaßnahmen?
Meixner: Jedes Jahr im Mai findet eine 
Leistungsprüfung statt, mit 18 Regelfragen 
und einem Fitnesstest. Da zeigt sich, ob man 
noch mithalten kann.

Wie bekommst Du die Spiele mitgeteilt, die Du 
zu pfeifen hast?
Meixner: Wir haben in jedem Monat eine 
Schiedsrichtersitzung, in der vom Kreis-
schiedsrichterobmann alle Spieleinteilungen 
bekannt gegeben werden.

Du bist jetzt auch Schiedsrichterbeauftragter 
beim SV 07. Welche Aufgaben sind damit 
verbunden?
Meixner: Als Schiedsrichterbeauftragter 
kümmere ich mich um die Betreuung der zur 
Leitung unserer eigenen Spiele anreisenden 
Schiedsrichter. Ferner betreue ich vereins-
eigene Schiedsrichter. 

Hattest Du während Deiner Schiedsrichter-
laufbahn ein besonderes Erlebnis?
Meixner: Ja, woran ich immer wieder zurück 
denke, ist ein Spiel, welches ich im „Knast“ 
pfeifen musste. Es war ein Pokal-Endspiel von 
Hobby-Mannschaften und ich wurde mit der 
Leitung dieses Spiels beauftragt. So ganz wohl 
war mir bei der Sache nicht, aber es ging gut.

Im März wurde
Ralf Meixner

für seine 20-jährige 
Tätigkeit als 

Schiedsrichter im 
Mercure Wings Hotel 

geehrt. 
Im Folgenden gibt Ralf 
Meixner Auskunft über 
seine oft nicht leichte 

Aufgabe.

Welche Voraussetzungen muss man erfüllen, 
um Schiedsrichter für aktive Mannschaften 
werden zu können?
Meixner: Man muss zunächst Interesse am 
Fußballsport haben und Mitglied in einem 
Verein sein, dies allerdings beitragsfrei. Das 
Mindestalter ist 18 Jahre. Körperliche Fitness 
ist genau so nötig wie eine sichere Regel-
kenntnis. Letzteres erreicht man durch fünf 
Lehrgangsabende. Dem schließt sich eine 
zweistündige Prüfung an.

Wie bist Du dazu gekommen, Schiedsrichter zu 
werden, und hast Du früher selbst Fußball 
gespielt?
Meixner: Ich habe mit zehn Jahren ange-
fangen Fußball zu spielen, anfangs in Mainz, 
später in Wiesbaden. Heute bin ich 47. Vor 
nunmehr 20 Jahren hat mich ein Freund dazu 
gebracht, mit ihm zusammen einen Lehrgang 
zu machen. Seitdem bin ich Schiedsrichter 
und habe in all den Jahren mehr als 600 Spiele 
gepfiffen. Schon neunzehn Jahre erfülle ich 
diese Aufgabe für den SV 07.

Welche Spiele leitest Du?
Meixner: Ich pfeife C-Klasse, Soma, Alte 
Herren und Jugendspiele.
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100 Jahre SV 07 Raunheim

So ein großes Publikums-Interesse, wie es die 
Raunheimer Schlachtenbummler an den Tag 
legten, habe es in der Vergangenheit selten 
gegeben. Und wer will dem widersprechen.

Willi Michel rückte in der Folge immer mehr in 
die Rolle des Machers, was sich auch in 
zahlreichen Zeitungsartikeln ausdrückte. Er 
wurde von den Presseleuten oft gefragt, vor 
allem, als sich die Nullsiebener mit der 
Landesliga nicht zufrieden gaben und sich an-
schickten, ins hessische Oberhaus aufzustei-
gen. Immer mehr Blicke richteten sich nach 
Raunheim, wo eine „Dorfmannschaft“ plötz-
lich Karriere machte. Da wurden Vergleiche 
mit einem SV Alsenborn angestellt, der seiner-
zeit aus dem Nichts in die Regionalliga aufge-
stiegen war und wieder in der Versenkung 
verschwand. 
Erste mahnende Finger erhoben sich. Ein 
Dialog in einer Rüsselsheimer Redaktions-
stube blieb in der Erinnerung des Texters dieser 
Zeilen haften: „Wie wollen die Raunheimer 
das bezahlen“, fragte der eine. „Die haben ja 
ihren Willi Michel“, sagte der andere. 

Am 9. Mai 1996 war der Aufstieg in die 
Oberliga Hessen geschafft. Nur kurze drei 
Jahre lang hatten die Nullsiebener benötigt, um 
die Landesliga kennen zu lernen und über sie 
hinaus zu wachsen. Welch ein Tempo im 
Vergleich zu den 21 Jahren in der Bezirks-
Oberliga. Jetzt waren in Raunheim auch die 
meisten jener begeistert, die sonst mit den Fuß-
ballern vom „Birkeneck“ nichts am Hut hatten. 
Die 07-er waren plötzlich „unsere Raun-
heimer“. Und man fieberte der Oberliga ent-
gegen. Im 89. Jahr ihrer Vereinsgeschichte 
waren die Aktiven um den ersten, zweiten und 
dritten Vorsitzenden, Willi Michel, Gerd 
Liebscher und Herbert Beisenkötter, ganz oben 
auf dem sportlichen Olymp. Und ganz 
Raunheim mit ihnen.          Fortsetzung Seite 28

Alle sangen „We are the Champions“. Im 
Raunheimer Sportpark war an jenem 16. Mai 
1993 der Teufel los. Gerade hatte der 
Schiedsrichter die entscheidende Partie gegen 
den TSV Trebur abgepfiffen. Ein 2:1-Sieg. 
Das war es, worauf alle so lange gewartet 
hatten. Die noch fehlenden Punkte für die 
Meisterschaft in der Bezirksoberliga Darm-
stadt waren da. 21 Jahre hatten die Null-
siebener in dieser Spielklasse förmlich 
festgesessen. Jetzt war der Aufstieg in die 
Landesliga Hessen-Süd geschafft. Alle 
Dämme der Zurückhaltung brachen. Und im 
nahen „Birkeneck“ knallten bis spät in diesen 
Sonntagabend hinein die Sektkorken. Viele 
der 500 Zuschauer, die das „Endspiel“ ihrer 
Elf miterlebt hatten, schlossen sich der großen 
Feier an. Auch Bürgermeister Herbert Haas 
war da, der den Nullsiebenern zum bisher 
größten Erfolg ihrer Vereinsgeschichte 
gratulierte. Und immer wieder klang aus den 
Lautsprechern das Lieblingslied dieses 
Abends: „We are the Champions“.

Manch einer, der sich heute dieser Euphorie 
erinnert, bekommt eine kalte Gänsehaut. Es 
sei der Anfang vom bitteren Ende gewesen, 
sagen nicht wenige und erinnern an die teure 
Wegstrecke, die an jenem 16. Mai 1993 be-
gann und an der die Nullsiebener noch einige 
Zeit zu „knabbern“ haben. Aber an so was 
dachte damals kaum einer. Der Erfolg, auf den 
man so lange hingearbeitet hatte, war endlich 
da, und das galt es zu feiern. Tags darauf 
stimmte dann auch die heimische Presse in den 
Lobgesang auf die 07-er ein, würdigte Trainer 
Hartmut Freudenberg und die siegreiche 
Mannschaft. Auch SV 07-Chef Willi Michel 
wurde zitiert, weil er bei der spontanen 
Meisterfeier am Vorabend im „Birkeneck“ 
auch die Zuschauer gelobt hatte. Diese hätten 
einen bedeutenden Anteil am Erfolg gehabt. 

Der Griff nach den Sternen
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Der Griff nach den Sternen - Fortsetzung von Seite 26

Der derzeit verletzte Leistungsträger Peter 
Seitel bewies, dass er auch außerhalb des 
Spielfeldes eine Führungspersönlichkeit ist 
und fungierte als „Zeremonienmeister“. Alle 
freuen sich schon jetzt auf die Heimspiele 
gegen Kickers Offenbach, FSV Frankfurt, 
Viktoria Aschaffenburg und möglicherweise 
sogar SV Darmstadt 98.“

So weit der Zeitungsartikel vom Tag nach der 
Meisterschaft in der Landesliga. Zwei 
turbulente Jahre Oberliga folgten mit großen 
Spielen und prall gefüllten Rängen, wie es das 
in Raunheim bisher noch nicht gab. Die 
Fernsehleute von „Hessen 3“ hievten die 07-er 
in ihren Sportkalender. Das Videoband ist noch 
vorhanden und eine tolle Erinnerung an diese 
Zeit. Auch das Vereinsmanagement trug der 
hohen Spielklasse Rechnung und gab zum 
Beispiel eine Karte von Hessen mit den 
einzelnen Spielorten heraus. Gut besuchte 
Pressekonferenzen nach jeder Begegnung 
wurden zum Standard. Fast alles, was die 
Führungsriege der 07-er tat und sich einfallen 
ließ, wurde öffentlich abgehandelt. Da fehlte 
nicht mehr viel zum Profi-Dasein. 

Aber auch die Kosten stiegen sprunghaft. In 
der Landesliga konnte der Verein noch auf 
einige Spieler aus dem eigenen Stall zurück-
greifen. Hier sei der heutige Vorsitzende Peter 
Reissig genannt. In der Oberliga aber musste 
kräftig „zugekauft“ werden. Und auch die 
Trainer hatten ihren Preis. Als ein Heinz Wulf 
1997 „gegangen wurde“ und darauf hin eine 
hohe Ablösesumme forderte, gerieten die 07-er 
auch außerhalb des Spielbetriebs in die 
Schlagzeilen der heimischen Presse.
Irgendwie schien der „Wurm“ drin zu sein. 
Denn am Ende fehlte auch die nötige Portion 
Glück. So kam es dann zum Abstieg, dem rasch 
zwei weitere folgten. Wer schon mal auf der 
Verliererstraße ist, wird nach unten durch-
gereicht. Und so wurde der „Griff zu den 
Sternen“ für den SV 07 teuer.

Fortsetzung Seite 30

Jetzt wurde in der Presse noch mehr geschrie-
ben. Denn für die heimischen Zeitungsleute 
waren die 07-er, wenn es um Fußball ging, ab 
sofort die Nummer eins. Exemplarisch für 
viele Zeitungsberichte ist im folgenden jener 
Artikel im Wortlaut abgedruckt, der vom 
gelungenen Oberliga-Aufstieg und dem an-
schließenden Freudenfest berichtet:

„Der größte Erfolg in der fast 90-jährigen 
Vereinsgeschichte des SV 07 Raunheim ist 
perfekt. Eine Woche vor dem Meister-
schaftsfinale stehen die Nullsiebener in der 
Fußball-Landesliga Hessen-Süd als Titelge-
winner fest und steigen in die Oberliga Hessen 
auf. Nach Opel Rüsselsheim sowie später VfR 
Groß-Gerau und zuletzt RW Walldorf werden 
nunmehr die Raunheimer die Farben des 
Kreises in der höchsten hessischen Amateur-
liga vertreten, wie Herbert Beisenkötter, der 
dritte Vorsitzende, mit leuchtenden Augen 
erzählte”.

Der ärgste Verfolger, KSV Klein-Karben, ließ 
die spielfreien Nullsiebener zur Meister-
schaftsfeier ins „Birkeneck“ aufbrechen, 
patzte er doch beim SCV Griesheim mit 1:3. 
Nunmehr wird das abschließende Saisonspiel 
zwischen SV 07 Raunheim und KSV Klein-
Karben zu einem „Freundschaftsspiel“, wie es 
sich Vereinsboss Willi Michel in der aktuellen 
Ausgabe der Vereinszeitung gewünscht hatte. 
Die meisten Raunheimer Spieler verfolgten 
das Spiel in Griesheim „live“. Spontan wurde 
im Vereinsheim eine provisorische Meister-
schaftsfeier organisiert. Die offiziellen 
Feierlichkeiten finden am kommenden 
Samstag nach dem Spiel in der Anne-Frank-
Schule statt.

Trainer Jochen Rebsch, der an diesem Tag 
seinen 43. Geburtstag feierte, genoss den 
Erfolg mit einem Zigarillo. Rebsch löste 
während der Winterpause Herbert Dörenberg 
auf dem Trainerstuhl ab und wurde von vielen, 
weil er ein „Greenhorn“ sei, in Frage gestellt. 

100 Jahre SV 07 Raunheim
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Telefon

Telefax

(06142) 22 919
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Bürozeiten 
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                         und
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Geschlossen
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15:00 - 17:30 Uhr
  
  

Generalvertretung der  Allianz Versicherungs-AG
Bahnhofstr. 20     65479 Raunheim



Gegen Kickers Offenbach

Mehr als 2000 Zuschauer bejubelten am 14.12.1996 
das 1:1 Unentschieden gegen den Oberliga-
Favoriten Kickers Offenbach. Antonio Bertino hatte 
die 07-er in Führung gebracht (5.), doch bereits in 
der 8. Minute erzielte der Goalgetter Goran 
Skeledzic den Ausgleich.

Diese drei Tabellen erzählen eine ganze 
Geschichte. Links oben und unten ist die 
Überlegenheit der Raunheimer in der Bezirks-
Oberliga und in der Landesliga dokumentiert, 
die dann jeweils zum Aufstieg führte
Die Oberliga-Tabelle (oben) zeigt die 07-er in 
ihrem ersten Jahr im Oberhaus noch knapp 
behauptet. In der nächsten Saison folgte leider 
der Abstieg.

Wo der SV07 heute ist und demnächst ver-
treten sein wird, sehen Sie anhand der aktuel-
len Tabelle auf Seite 14.

Mit diesem Artikel endet die Serie
der Rückschau auf die Jubiläumsjahre

des SV 07 Raunheim.
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Der Griff nach den Sternen - Fortsetzung von Seite 28

Was ohne Zweifel auf der Habenseite stehen 
bleiben wird, das ist der große sportliche 
Erfolg, den die Nullsiebener mit ihren 
Aufstiegen in die Landesliga und in die 
Oberliga einfuhren. Er ist sicher der 
Höhepunkt in 100 Jahren Vereinsgeschichte. 
Aber in gleichem Maße wird auch der zu hohe 
Preis nie in Vergessenheit geraten, den der 
Verein für diesen Höhenflug zahlen musste.

1. SV Wehen 34 26 5 3 109 : 24 83

2. Kickers Offenbach 34 24 7 3 90 : 37 79

3. V. Aschaffenburg 34 23 5 6 100 : 42 74

4. SG Höchst 34 21 5 8 75 : 35 68

5. SV Bernbach 34 18 8 8 78 : 47 62

6. VfB Gießen 1900 34 17 6 11 78 : 58 57

7. FSV Frankfurt 34 15 8 11 60 : 51 53

8. Etr. Frankfurt (A) 34 14 6 14 75 : 68 48

9. FV Bad Vilbel 34 11 10 13 56 : 56 43

10. RSV Würges 34 13 4 17 66 : 76 43

11. FSC Lohfelden 34 10 12 12 59 : 64 42

12. FC Herborn 80 34 10 10 14 55 : 59 40

13. SV Raunheim 07 34 8 13 13 57 : 75 37

14. TSV Battenberg 34 9 7 18 41 : 85 34

15. SG Bad Soden 34 9 6 19 39 : 83 33

16. Eintracht Haiger 34 6 7 21 32 : 75 25

17. Buchonia Flieden 34 4 8 22 34 : 91 20

18. VfR Limburg 19 34 2 5 27 36 : 114 11

Oberliga Hessen - Saison 1996/1997

Abschlusstabelle

1. SV07 Raunheim 32 19 6 7 58 : 41 63

2. KSV KIein-Karben 32 18 7 7 70 : 39 61

3. Spvgg. Neu-lsenburg 32 14 10 8 72 : 37 52

4. Bayern Alzenau 32 14 9 9 49 : 42 51

5. Spvgg. Weiskirchen 32 14 7 11 59 : 43 49

6. Germ. Pfungstadt 32 13 9 10 39 : 31 48

7. TSV Neustadt 32 13 8 11 50 : 43 47

8. Spfr. Seligenstadt 32 11 9 12 37 : 38 42

9. Croatia Frankfurt 32 11 9 12 34 : 41 42

10. SCV Griesheim 32 10 10 12 40 : 37 40

11. Germania Frankfurt 32 10 10 12 39 : 38 40

12. Germ. Ober-Roden 32 10 10 12 36 : 47 40

12. SV Jügesheim 32 10 9 13 34 : 40 39

14. Spvvg. Oberrad 32 10 9 13 33 : 45 39

15. SG Riedrode 32 6 13 13 38 : 60 31

16. RW Walldorf 32 7 8 17 34 : 69 29

17. Italia Frankfurt 32 7 7 18 39 : 70 28

Landesliga Hessen Süd - Saison 1995/1996
Abschlusstabelle

1. SV07 Raunheim 28 19 7 2 69 : 26 45 : 11

2. Germ. Pfungstadt 28 15 12 1 58 : 21 42 : 14

3. TSV Neustadt 28 12 12 4 58 : 36 36 : 20

4. TSV Pfungstadt 28 11 9 8 43 : 34 31 : 25

5. FCA Darmstadt 28 11 9 8 43 : 35 31 : 25

6. SKV Mörfelden 28 9 13 6 39 : 37 31 : 25

7. VfR Groß-Gerau 28 9 11 8 57 : 40 29 : 27

8. FSV Riedrode 28 11 7 10 43 : 47 29 : 27

9. SV07 Bischofsh. 28 8 11 9 45 : 46 27 : 29

10. TS Ober-Roden 28 6 11 11 29 : 45 23 : 33

11. TSV Trebur 28 7 8 13 45 : 54 22 : 34

12. SG Ueberau 28 6 9 13 46 : 57 21 : 35

13. SV Gr.-Bieberau 28 6 9 13 37 : 59 21 : 35

14. SG Arheilgen 28 5 8 15 21 : 48 18 : 38

15. Olympia Lorsch 28 6 2 20 33 : 81 14 : 42

Bezirks-Oberliga Darmstadt - Saison 1992/1993
Abschlusstabelle
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Jugendabteilung

Spieler, welche derzeit aus unterschiedlichen 
Gründen nicht spielberechtigt sind, am 
Training teilnehmen. Außerdem sind große 
Fortschritte, vor allem bei spielerisch 
schwächeren Spielern, zu beobachten.

Ebenfalls kann sich das Team für den 
restlichen Verlauf der Saison über einen neuen 
Satz Trikots in den traditionellen Mannschafts-
farben Grün-Rot erfreuen. Dem Spender KIA 
sei ein großer Dank. Ein weiterer Dank geht an 
die Eltern und Gönner des Teams welche 
Woche für Woche mit zu den Spielen fahren 
und die Mannschaft unterstützen. Als letztes 
bedankt sich die Mannschaft auch bei allen 
Zuschauern, die sich die Spiele der B-Jugend 
ansehen.

Nach dem nur mäßigen Erfolg während der 
Hallenrunde, trennte sich die B-Jugend zur 
Winterpause von ihrem Trainer Darko 
Drazenovic. Das Team bedankt sich herzlich 
bei ihm für die vorangegangenen Mühen und 
die investierte Zeit. Die Mannschaft wird nun 
vom Trainer der D2-Jugend Jürgen Simon 
trainiert. Mit gut 10 Jahren Erfahrung als 
Jugendtrainer erhofft sich die Mannschaft von 
Jürgen Simon eine erfolgreiche restliche 
Spielzeit.

Am ersten Spieltag nach der Winterpause 
wartete gleich der Tabellenführer der Kreis-
klasse Stockstadt auf die Mannschaft, welche 
2 Neuzugänge und einen Abgang bekannt 
geben durfte. Das Spiel, welches bis zur 
letzten Minute 1:0 für unsere B-Jugend stand, 
wurde mit 1:1 beendet. Daraufhin folgte eine 
Serie an Unentschieden, in welchen ebenfalls 
in den letzten Minuten die entscheidenden 
Tore gefallen sind. Den ersten Sieg des Jahres 
fuhr die Mannschaft in der Begegnung gegen 
die Spielgemeinschaft aus Dornheim ein. Zu 
erwähnen ist allerdings, dass die Mannschaft 
aus Dornheim nicht antreten konnte, aus 
diesem Grund wurde das Spiel 3:0 für den SV 
07 Raunheim gewertet.

Die Trainingsbeteiligung liegt derzeit 
zwischen 10-15 Jugendlichen pro Einheit. 
Besonders erfreulich ist auch, dass einige 

Bericht der B-Jugend

Bericht der D2-Jugend
Trotz des jungen Jahrgangs gelang unserer 
D2- Jugend im neuen Jahr ein Sieg und ein 
Unentschieden. Die Mannschaft nimmt an 
jedem Training mit großer Begeisterung teil 
und ist nicht  selten vollzählig.
Die Mannschaft bedankt sich bei den Eltern, 
die jede Woche die Kinder zum Spiel fahren 

und das Team unterstützen, und bei den 
Trainern, Jürgen Simon, Mike Kuhne und 
Marcel Simon, welche 3 mal die Woche ihre 
Freizeit opfern, um den Kindern das Fuß-
ballspielen beizubringen.

Marcel Simon



35

&----------------------------------------------------------------------

SV 07 Raunheim

Spielplan

Saison 2008/2009

Rückrunde

Kreisliga A - Groß-Gerau

 1. Al. Kömigstädten
 2. Conc. Gernsheim
 3. Dersim Rüsselsh. II
 4. Eintr. Rüsselsheim
5. FC Raunheim
 6. Gencl. Bischofsheim
 7. Hellas Rüsselsheim
 8. Oly. Biebesheim
 9. SG Dornheim II

 10. SKV Mörfelden
 11. SV 07 Raunheim
 12. SV Klein-Gerau
 13. SV07 Bischofsheim
 14. SV07 Geinsheim II
 15. TSV Goddelau
 16. TSV Trebur II
17. TV 03 Crumstadt
18. TV Hassloch
19. VFB Ginsheim II
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Verschiedenes

24 Stunden shoppen unter:

www.ep-goetz.de
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Efstathios Triantafillidis

Rechtsanwalt

Breslauer Str. 8 b, 65479 Raunheim

Tel. 0 61 42 / 2 15 58, Fax 0 61 42 / 4 34 95

E-Mail: RAin.Bauer-u.-College@t-online-de

Termine nach Vereinbarung

•
•
•

Familienrecht
Mietrecht
Verkehrsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte


